
Kurzes

Verzeichniß
alles deſſen

denen hernach ſpecificirten Perſonen

theils an wochentlichen Almoſen, theils zur Kleidung, Medi—
camenten, Arzt-Geld, ZehrPfennigen, auch andern Nothwendigkeiten,
außer dem, was in hieſigem Lazarethe und Hoſpitale St. Johannis, denen
Kranken und Schwachen, ingleichen im Zucht-und Wayſenhauſe denen Zuchtlingen, Way—
ſen-Kindern, und ubrigen darein aufgenommenen Leuten, ſowohl bey der, ſeit dem Monat
Martii obbeſagten Jahres errichteten neuen Verſorgungs-Anſtalt, einer großen Anzahl

anderer Armen, durch Verpflegung, Brod-Austheilung, Kleidung und Unterricht,
zum Beſten aufgegangen, gereichet worden, als:

465 Burgerliche und andere einheimiſche Manns- und Weibes-ceo

Perſonen, haben zu ihrem nothdurftigen Unterhalte wochentlich
Almoſen bekommen,

40 Kindery ſind yer Schule gehalten. das wochentliche Schul- auch 2
Schreibegeid vor iie bezahlt, denenſelben Bucher angeſchafft, etliche

V
auch ad Sacra præpariret, ſowohl

15 KRnaben, zu Erlernung eines Handwerks, und Loſung derer
nothigen Geburts-Briefe, wie auch zum Aufdinge- und Los—
ſpreche-Gelde mit einem Beytrage verſehen worden.

ooro Perſonen uberhaupt, haben uber das wochentliche Almoſen noch
259Extra-Gaben erhalten

240 Kranken und Elenden hat man eine wochentliche Beyhulfe an e

Gelde, und die, wegen derer Herren Medicorum, des Chirurgi
und Apothekers, benothigte Koſten und Gebuhren bezahlet.

69 Verſtorbene hat das Almoſen-Amt zur Erde beſtatten laſſen.
36 Durftigen iſt Kleidung verſchaffet und Zuſchuß darzu gegeben, S

ingleichen ſind
230 BZausArmen, und andern Nothleidenden, nach Erheiſchung

ihrer Umſtande, nicht weniger denen darunter begriffenen Almo
ſen-Zieh-Kindern, meiſtens in jedesmaliger Mittewoche, extra.

ordinaire Behtrage geleiſtet, und x633 Allerhand arme fremde Perſonen, adelichen und burgerlichen,
V.geiſt- und weltlichen Standes, arme Studioſi, Converſi, andere

gelehrte und ungelehrte, unterſchiedener Religionen, zu Fort— N

jetzung ihrer Reiſe mit einigen nothdurftigen ZehrGelde und ſo
WBeyſteuer begabet worden. V

5

z3850 Summa.
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4 J»*5r, dem das Meer gehcſbt, Er, ber durch ſein Beboih

J 2Des Himmels Feſte hult, den Bau der Erde traget,

Als Richter ſchrecklich iſt, verdiente Strafe droht,

Als Vater ſich erbarmt, Gedult und Langmuih heget,

Ließ, da der Kummer groß und das Verderben nah

Die Quellen ſeiner Huld in Strohme ſich ergießen,
Und ſprach: ich komme bald! Und ſieh: Er war ſchon da;

Den Segen ſahen wir als Thau von Hermon fließen.

Drum ſey der Lobgeſang, der durch die Wolken dringt,
Ein Jhm gefallig fied, das Opfer froher Tage,

HSo Jhm der Armen Mund und Herz zum Danke bringt.
O, daß, was Er gethan, ein Tag dem andern ſage!

Des Jahres erſter Tag, das wir hindurch geleb

n

Jtzt aber preißt der Mund, wornach das Herz geſtrebt.

Das Land bringt wieder Frucht, der Bund iſt nun getroffen,

O ausgeſohnter Gott, und großter Menſchenfreund!

Gedenke dieſer Stadt und laß in ihren Mauren,
Jn welchen das Gebeth und Wohlthat ſich vereint, lJ

Die Seegen, die du haſt, auf Kindes Kinder dauren. 5

Beſchirm die Obrigkeit, ſey, Herr! Jhr großer Lohn;
Steh kraftig Jhr ſtets bey, entferue bange Sorgen

Sieh gnadig auf Jhr Thun von Deinem hohen Thron; J

e4

Dein huldreich Angeſicht ſey niemals Jhr verborgen. J

LOeipzig, denn Janugar i773.
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